
C A S T  O F  W A T E R
U L R I K E  K Ö N I G S H O F E R

V E R N I S S A G E :  
2 8 .  A u g u s t  2 0 2 1  u m  1 9  U h r

A U S S T E L L U N G S D A U E R : 
2 9 .  A u g u s t  b i s  1 8 .  S e p t e m b e r  2 0 2 1

G E Ö F F N E T : 
M o  –  S a  v o n  1 0  b i s  1 8  U h r
W o c h e n e n d e  n a c h  V e r e i n b a r u n g
E i n t r i t t  f r e i !

K O M M . S T  L A B 
H A U P T P L A T Z  1 5  

8 1 8 4  A N G E R



Diese Veranstaltung findet im Rahmen von Art Steiermark, eine  
Programmreihe des Schwerpunktes „Kultur International“ des  
Kulturressorts des Landes Steiermark statt.

Die Wasseroberfläche eines Gewässers kommt und geht und bleibt 
ständing ungreifbar in Bewegung. Die Installation „Cast of Water“ 
macht den Versuch, solch einen Naturprozess einzufangen, der wie 
der Wind oder das Sonnenlicht nur für den Moment besteht. In einem 
großen Wasserbecken im Komm.st Lab werden über eine konstruierte 
Apparatur Wellenbewegungen erzeugt, die ehemals an einem See 
aufgenommen worden sind. Die schwankende Oberfläche des  
Gewässers kann so im Ausstellungsraum wiederhergestellt  
werden. Es entsteht eine Art fluide Skulptur.

Ulrike Königshofer, geboren in Koglhof, besuchte die Ortweinschule in 
Graz und studierte anschließend an der Universität für angewandte 
Kunst in Wien. Die Künstlerin befasst sich mit verschiedenen Aspekten 
der menschlichen Wahrnehmung, vor allem in Fotografie- und  
Medienarbeiten und Installationen. Sie zeigte Einzelausstellungen  
u.a. im Austrian Cultural Forum New York („Sense and Record“), in  
der Halle für Kunst und Medien in Graz („Dinge, die andere Dinge 
sind“) oder in der Galerie Marenzi in Leibnitz („Über das Nichts“) und 
baute im Projektraum des Kunsthauses Graz die Spiegelinstallation 
„Durchblickapparat“.

https://www.ulrikekoenigshofer.at
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